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Vereinigung Volkseigener Ver­
send- und Warenhäuser CEN­
TRUM (VVW CENTRUM): Lei­
tungsorgan der zentralgeleiteten 
volkseigenen Warenhäuser und 
des volkseigenen Versandhauses 
der DDR mit Sitz in Leipzig. Die 
VVW CENTRUM ist juristische 
Person, verfügt über eigene 
Fonds und arbeitet nach dem 
Prinzip der wirtschaftlichen 
Rechnungsführung. Sie unter­
steht dem Ministerium für Han­
del und Versorgung und wird 
durch den Generaldirektor ge­
leitet. —*■ Zentrales Konsum-Han­
dels- und Produktionsunterneh­
men „konsument"

Vereinte Nationen Organisa­
tion der Vereinten Nationen

Verelendung des Proletariats:
gesetzmäßiger Prozeß der Ver­
schlechterung der ökonomischen 
und sozialen Lage und der Ver­
größerung der allgemeinen Exi­
stenzunsicherheit der Arbeiter­
klasse in den kapitalistischen 
Ländern, der von K. Marx um­
fassend vor allem im „Kapital" 
analysiert wurde. W. I. Lenin be­
merkte hierzu 'eindeutig, daß 
„das Elend nicht im physischen, 
sondern im sozialen Sinne" 
wächst, „d. h. in dem Sinne, daß 
das steigende Niveau der Be­
dürfnisse der Bourgeoisie und 
der Bedürfnisse der ganzen Ge­
sellschaft im Mißverhältnis steht 
zum Lebensniveau der werktäti­
gen Massen". Die V. ist das Er­
gebnis des Wirkens des absolu­
ten allgemeinen Gesetzes der 
kapitalistischen Akkumulation, 
das Marx als objektives Gesetz 
der kapitalistischen Gesellschaft 
entdeckt und untersucht hat. Es 
charakterisiert die Tatsache, daß 
im Maße der Kapitalakkumula­
tion „die Lage des Arbeiters, 
welches immer seine Zahlung, 
hoch oder niedrig, sich ver-

Verelendung des Proletariats

schlechtem muß", daß die Akku­
mulation von Reichtum auf dem 
einen Pol zur „Akkumulation 
von Elend, Arbeitsqual, Sklave­
rei, Unwissenheit, Brutalisierung 
und moralischer Degradation auf 
dem Gegenpol", d. h. beim Prole­
tariat, führen muß. Marx betonte 
zugleich, daß dieses Gesetz 
„gleich allen anderen Gesetzen 
in seiner Verwirklichung durch 
mannigfache Umstände modifi­
ziert" wird. Der Widerspruch 
zwischen der sozialen Stellung 
der Arbeiterklasse als ausgebeu- 
teter und unterdrückter Klasse 
und den objektiven Erfordernis­
sen der wachsenden Vergesell­
schaftung der Produktion wächst 
absolut und relativ. In diesem 
Prozeß unterliegen Teile der Ar­
beiterklasse einer direkten abso­
luten Verelendung (Obdachlose, 
Ghettobewohner in den USA 
usw.). Besonders deutlich zeigt 
sich die Verelendung in Krisen 
und imperialistischen Raubkrie­
gen, in denen das Proletariat 
zum Teil physisch vernichtet 
wird. Die Lage der Arbeiter­
klasse wird durch solche Fakto­
ren bestimmt wie: Niveau des 
Reallohns und sein Verhältnis 
zum Wert der Arbeitskraft, Aus­
maß der Arbeitslosigkeit, Ni­
veau der Arbeitsbedingungen 
(Grad der Arbeitsintensität, 
Länge des Arbeitstages, Arbeits­
schutz), Stand der Sozialfürsorge 
und des kulturellen Niveaus, 
Einfluß der Wirtschaftskrisen 
und der imperialistischen Kriege 
sowie der Rüstung u. a. Die V. 
setzt sich, als Tendenz durch. 
„Selbst in den entwickelten kapi­
talistischen Ländern leiden Mil­
lionen von Menschen unter Ar­
beitslosigkeit, der Not und dem 
Bangen um den morgigen Tag. 
Trotz des Geredes von einem 
.steilen Aufschwung' der Ein­
kommen und von .Sozialpartner­
schaft' nimmt in Wirklichkeit die


